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Den Alltag schlau gestalten 

LandFrauen machen sich für Schüler fit 

 

Die Nahrungsmittelvielfalt mit allen Sinnen erforschen, kleine Gerichte selbst zubereiten oder 

Preise im Supermarkt vergleichen – das sind nur einige ganz praktische Alltagsfähigkeiten, die 

schon Grundschulkinder lernen sollten. Gemäß dem Motto „Der Alltag ist keine Nebensache“ 

vermitteln qualifizierte Landfrauen den Kindern ganz praktisch, wie sie das tägliche Leben 

selbst in die Hand nehmen können. 

 

32 neue Hauswirtschaftsexpertinnen haben die nordrhein-westfälischen LandFrauenverbände 

jetzt erneut für den Einsatz an Offenen Ganztagsschulen qualifiziert. Im Rahmen der Nachmit-

tagsbetreuung führen sie dort Projektunterricht im Bereich Ernährung, Hauswirtschaft und Natur 

und Umwelt durch. 

Um für diese neue Aufgabe gerüstet zu sein, drückten die hauswirtschaftlich und pädagogisch 

qualifizierten Landfrauen aus Nordrhein-Westfalen wieder die Schulbank und machten sich in 

den Bereichen Pädagogik, Schul-, Hygiene- und Vertragsrecht sowie Ernährungslehre für die 

Kinder fit. Abschließend erarbeitete jede der Teilnehmerin unter fachlicher Anleitung ihren eige-

nen Unterrichtsentwurf. Darin stehen Experimente mit Naturmaterialien, Erfahrungen im Um-

gang mit Lebensmitteln und das spielerische Erlernen des Umgangs mit Geld im Vordergrund. 

 

„Das Thema „Ernährungs- und Verbraucherbildung an Schulen“ ist den Landfrauenverbänden 

seit jeher ein besonderes und wichtiges Anliegen“, betonte Gerti Engels, Präsidentin des West-

fälisch-Lippischen LandFrauenverbandes anlässlich der Zertifikatsübergabe an diesem Don-

nerstag (12.06.08) in Münster. „Auch in Zukunft werden wir uns verstärkt dafür einsetzen, dass 

Hauswirtschaft wieder in die Lehrpläne aller allgemeinbildenden Schulen aufgenommen wird.“ 

 

Bereits in den Jahren 2005 und 2006 hatte der Westfälisch-Lippische Landfrauenverband ge-

meinsam mit dem Rheinischen LandFrauenverband über 100 Landfrauen zu Fachfrau für Er-

nährungs- und Verbraucherbildung in Schulen ausgebildet.  


